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Die HAZ gratuliert
Petze. Werner Theiß wird morgen 72
Jahre.
Wehrstedt. Die Eheleute Günter und
Gerda Köppe, Lammetal 20, feiern
morgen das Fest der goldenen Hoch-
zeit.
Baddeckenstedt. Brigitte Schöning,
Zur Rast 16, feiert morgen ihren 74.
Geburtstag.
Oelber a. w. Wege. Regina Gaide,
Rennekamp 3, wird morgen 70 Jahre.
Heere. Elli Günther, Hainbergstraße 7,

begeht morgen ihren 77. Geburtstag.
Haverlah. Edeltraud Mühlbradt, Bir-
kenweg 6a, wird morgen 70 Jahre.
Sehlde. Elli Jürgens, Ringstraße 30,
feiert morgen ihren 76. Geburtstag.
Bornum. Horst Kleimann, Ackerstraße
6, begeht morgen seinen 76. Geburts-
tag. Gertrud Wiebold, Bockenemer
Straße 10, wird morgen 72 Jahre.
Lamspringe. Hans Flamme, Hinden-
burgstraße 3, vollendet morgen sein
79. Lebensjahr.

Bad Salzdetfurth

Bad Salzdetfurth. Helmut und Sigrid
Schnurbusch halten dem Deutschen
Roten Kreuz seit 50 Jahren die Treue.
In der Hauptversammlung des DRK-

Ortsvereins nahmen sie vom Vorsitzen-
den Hans-Joachim Philipp Ehrennadel
und Urkunde in Empfang. Auf eine 30-
jährige Mitgliedschaft blickt Nancy

Ruhe zurück. Mehr als 25
Jahre sind es bei Artur
Steinhoff, Genowefa Bet-
linski, Jürgen Apel, Karl-
Heinz Klein und Wolf-
gang Dettmer. Seit 20
Jahren gehört Andreas
Schnurbusch zum Kreis
der Aktiven. Ramona Pe-
troll hilft seit 15 Jahren
mit, Matthias Bode seit
zehn Jahren. Fünf Jahre
sind es bei Stefan Linden-
berg, Ingrid Riedel sowie
Ramona und Ronja Rie-
del. (mv)/Foto: Vollmer

Auszeichnung für treue Mitglieder beim DRK

B a d  S a l z d e t f u r t h (mv).
Gute Nachricht für die Teilneh-
mer der Jahresversammlung des
DRK-Ortsvereins: Eine Werbeak-
tion hat dem Ortsverein immerhin
183 neue Mitglieder gebracht.
Knapp 500 Männer und Frauen
gehören nun zum DRK Bad Salz-
detfurth.

Hans-Joachim Philipp trägt auch in
den kommenden Jahren die Verantwor-
tung für den Ortsverein. Seine Wahl er-
folgte einstimmig. Als stellvertretender
Vorsitzender ist Bernhard Siems tätig.

Um die Finanzen kümmert sich Sabine
Lüning. Zum erweiterten Vorstand ge-
hören als Beisitzer Andreas Schnur-
buch, Ronja Riedel, Nancy Ruhe und
Irmtraud Siems.

Im Mittelpunkt der Hauptversamm-
lung standen die Berichte der Abteilun-
gen. Die Seniorengymnastik erfreut sich
großer Beliebtheit. Im Durchschnitt
nehmen 14 Damen an den Treffen teil.
Bewegungsübungen, Gedächtnistrai-
ning, Spiel und Spaß kommen bei den
Gästen an. Für Abwechslung sorgte eine
Tagesfahrt nach Wernigerode.

Andreas Schnurbusch erinnerte an die
Aktivitäten der Bereitschaft. Dazu zähl-
ten 43 Gruppenabende und zwei Alar-

mierungen, die sich am Ende allerdings
als Fehleinsätze entpuppten. Die DRK-
Aktiven übten an der ICE-Strecke und
bei einer mehrtägigen Übung im Land-
kreis Celle den Ernstfall. 

Sanitätsdienste gab es beim Moun-
tainbikerennen, bei Reitturnieren oder
beim „Spektakel im Kurpark“. Schnur-
busch erwähnte dazu auch weitere Be-
treuungs- und Verpflegungseinsätze –
unter anderem bei Zeltlagern der Ju-
gendfeuerwehren. Die Aktiven halfen
zudem bei den Vorbereitungen zum Alt-
stadtfest. Zu den geselligen Veranstal-
tungen gehörte eine Tagesfahrt nach
Hamburg.

Das Jugendrotkreuz musste aus Man-

gel an Mitgliedern vorübergehend auf-
gelöst werden. 2009 soll ein Neubeginn
erfolgen. Im Durchschnitt treffen sich
16 Personen zum Seniorenkaffee in
Wesseln. Viel Freude machten dabei
auch Karnevalspartys oder die Ausflüge
in den Zoo oder zum Fischessen.

727 Männer und Frauen beteiligten
sich 2008 an den acht Blutspendetermi-
nen. Sie spendeten 290 Liter Blut. 

Kreisvorstandsmitglied Arnulf Neu-
mann und Bad Salzdetfurths Ortsbür-
germeister Wolfgang Dettmer dankten
für die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr. Neumann kündigte an, dass sich in
den nächsten Jahren einiges beim Roten
Kreuz verändern wird.

Verstärkung für das Rote Kreuz
Bad Salzdetfurth: Werbeaktion überzeugt 183 Bürger, Mitglied zu werden / Angebote für Jung und Alt

Bockenem. Seit zehn Jah-
ren halten Evelyn und
Friedbert Kilian aus Bo-
ckenem dem Tennisclub
Ambergau (TCA) die
Treue. Außer ihnen zeich-
nete Vorsitzender Gerhard
Lobes (rechts) aktive Mit-
glieder aus, die bei keiner
Veranstaltung im vergan-
genen Jahr gefehlt haben.
Ein Präsent nahmen in der Jahresver-
sammlung Heidi Reis (Zweite von
links), Peter Eberle (Dritter von links)

und Rolf Meyer (links) in Empfang. Sie
sind die „Aktiven des Jahres 2008“.

(mv)/Foto: Vollmer

Geschenke für die „Aktiven des Jahres“

Bockenem (mv). Der Tennisclub Am-
bergau (TCA) blickt nach dem Mitglie-
derschwund der vergangenen Jahre wie-
der etwas hoffnungsvoller in die Zu-
kunft. Mit einem neuen Beitragskonzept
will der Verein versuchen, neue Mitglie-
der zu gewinnen.

So zahlen Jugendliche bis zum 18. Le-
bensjahr künftig 36 statt 61 Euro Jah-
resbeitrag. Der Klub möchte damit ei-
nen zusätzlichen Anreiz geben, sich für
eine Mitgliedschaft zu entscheiden. Für
Schüler und Studenten sind es 72 statt
77 Euro. Mit 72 Euro werden auch För-
dermitglieder belastet. Neu ist ein Bei-
trag für Passive, die lange Zeit Tennis
gespielt haben. Pro Jahr fallen für sie 36
Euro an. Der Beitrag für Einzelmitglie-
der liegt bei 120 Euro. Ehepaare zahlen
180 Euro, Familien 204 Euro. Der TCA
zählt derzeit 63 Mitglieder. 15 Schüler
und Jugendliche gehören dazu, immer-
hin ein Plus von elf Personen. Allerdings
fehlt die Altersklasse der 19- bis 39-Jäh-
rigen komplett.

Vorsitzender Gerhard Lobes erinnerte
in der Jahresversammlung an den Ein-
bau von Fenstergittern und die Repara-
tur des Zaunes. Mitglieder können nun
durch eine neue Tür direkt vom Park-
platz das Gelände betreten. Aus Kosten-
gründen wird in dieser Saison ein Platz

vorübergehend stillgelegt. Eine Firma
übernimmt erstmalig die Instandsetzung
der Plätze.

Die Zahl der gemeldeten Mannschaf-
ten sackte kontinuierlich seit 2004, da
waren es noch sechs Teams, auf jetzt ei-
ne einzige ab. Nach der Saisoneröffnung
im vergangenen Jahr beteiligten sich 26
Aktive am beliebten Kuddel-Muddel-
Turnier. Der TCA organisierte Schnup-
pertennisstunden für Erwachsene – al-
lerdings mit mäßiger Resonanz. Im Rah-
men einer Werbeaktion an den Schulen
wurden 640 Handzettel verteilt. Es gab
20 Rückmeldungen. Zehn Jugendliche
kamen schließlich zur Probestunde. 21
Jungen und Mädchen beteiligten sich an
der Ferienpassaktion. „Damit sind wir
zufrieden“, meinte Jugendwartin Ingrid
Jacobs. Das Hallentraining läuft don-
nerstags von 16 bis 17.30 Uhr in der Am-
bergau-Sporthalle.

Die Mitglieder bestätigten Inge Heine-
mann als stellvertretende Vorsitzende.
Ingrid Jacobs ist weiter als Jugendwar-
tin tätig. Heide Schierenbeck über-
nimmt die Funktion als Rechnungsprü-
ferin. Stellvertreterin wurde Heidi Reis.
Für den 14. Juni plant der TCA eine
Fahrradtour mit anschließendem Spar-
gelessen. Nach den Sommerferien geht
es nach Wöltingerode. 

Neues Beitragskonzept
soll Mitglieder locken
Tennisclub Ambergau legt einen seiner Plätze still

Jerze. Das war eine besondere
Überraschung zum 80. Ge-
burtstag: Der Reiterverband
Hannover-Bremen hat Martin
Sälzer (links) mit der Ehrenpla-
kette in Gold ausgezeichnet.
Damit würdigt der Verband das
jahrzehntelange Engagement
des Jerzers um die Reiterei. Der
Ehrenpräsident des Kreisreiter-
verbandes Hildesheim, Ernst-
August Wilke (Mitte), über-
reichte Sälzer an seinem Ehren-
tag die goldene Ehrenplakette.
Zum ersten Mal wurde sie im
Landkreis Hildesheim vergeben. Der
Jerzer gehört dem Reit- und Fahrver-
ein Ambergau seit 1947 an. Seit mitt-
lerweile 48 Jahren arbeitet Martin Säl-
zer als Vorsitzender. „So etwas gibt es
wohl kein zweites Mal“, meinte der Eh-
renpräsident bei der Verleihung. 49
Jahre organisiert Sälzer vor Ort die
Jagdreiterei, mittlerweile 34 Jahre hin-
ter der Cappenberger Meute aus West-
falen. „Die Auszeichnung ist nicht zu-

letzt ein großer Dank für sein Engage-
ment um den Pferdesport im Land“,
führte Ernst-August Wilke aus. Martin
Sälzer betonte, dass stets der Betrieb
im Mittelpunkt gestanden habe, dann
folgte die Reiterei als Passion. Ein be-
sonderes Augenmerk widmete der Jer-
zer auch der Zucht. Glückwünsche
überbrachte auch Kreisvorstandsmit-
glied Karl-Heinz Heise (rechts).

(mv)/Foto: Vollmer

Goldene Ehrenplakette für Martin Sälzer

Störy (mv). Vom Streusalzverzicht
über die neue Heizung für das Dorfge-
meinschaftshaus bis zum Ausblick auf
Jubiläen und andere Feste, die in die-
sem Jahr anstehen, reichten die The-
men bei der Bürgerversammlung.

Fünf Jahre war Herbert Philipps als
Ortschronist in Störy tätig. Für sein
Engagement in der Zeit hat sich jetzt
Ortsvorsteherin Sabine Grobe mit ei-
nem Geschenk bedankt. Auch von den
rund 50 Gästen der Bürgerversamm-
lung gab es kräftigen Beifall für seinen
ehrenamtlichen Einsatz. Die Nachfolge
hat Wilfried Philipps angetreten. Er
hält ab sofort alle wichtigen Fakten der
Ortschaft für das Archiv fest. Dazu
zählt auch das Sammeln von Zeitungs-
artikeln.

Außerdem ging es an dem Abend um
die alte Kanone aus Störy, die zuletzt
als Leihgabe in Seesen zu sehen war.
Zum Feuerwehrfest kehrt sie wieder in
den Ambergau zurück. Die Ortsvorste-
herin hat eine neue Heizung für das
Dorfgemeinschaftshaus beantragt. Mit
dem Ofen treten häufig Probleme auf.
„Das ist kein Zustand“, meinte Sabine
Grobe. Ob und wann eine neue Heizung
installiert wird, steht derzeit aber noch
nicht fest. Das Dorffest findet in die-
sem Jahr in einem etwas anderen Rah-
men statt, eventuell Ende September
als Oktoberfestparty. Für die Europa-
wahl sucht die Ortsvorsteherin noch
Helfer.

Sabine Grobe informierte die Ein-
wohner, dass die Baugenehmigung für
das Begrüßungsschild am Ortseingang
noch nicht erteilt ist. Erst wenn die
vorliege, könne es aufgestellt werden.
Ein Dank galt an dem Abend den zahl-
reichen Firmen und Einzelpersonen,
die eine Spende übergeben haben. Vom
Erlös des Bärenumzuges der Feuerwehr

konnte ein Geschirrspüler angeschafft
werden. In diesem Jahr sind 445 Euro
zusammen gekommen. Eine Metallbau-
firma hat einen neuen Zaun am Dorfge-
meinschaftshaus gespendet.

Bei Schneefall wurde im Ort auf
Streusalz verzichtet. „Das war der
Wunsch der Störyer. Es gab keine Pro-
bleme. Dabei wurden wir in diesem
Winter ja gleich auf eine harte Probe
gestellt. Nur der Schlittenberg war von
dieser Regelung ausgenommen“, erläu-
terte die Ortsvorsteherin.

In diesem Jahr feiert der DRK-Orts-
verein sein 75-jähriges Bestehen. Die
Treppenterrier blicken am 3. Mai mit
einem großen Boßelturnier auf ihre 30-
jährige Geschichte zurück. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Störy feiert vom 8. bis
10. Mai ihr 75-jähriges Bestehen. Höhe-
punkte der dreitägigen Feier sind ein
Umzug durch das Dorf, der Kommers-
abend sowie ein Kinderfest. Außerdem
steht zum Auftakt der Jubiläumsveran-
staltungen ein Diskoabend auf dem
Programm.

Wilfried Philipps ist der neue Chronist
Zum Feuerwehrfest soll die alte Kanone aus Seesen nach Störy zurückkehren

Ortsvorsteherin Sabine Grobe bedankte sich bei Herbert Philipps (rechts), der fünf Jahre als
Ortschronist tätig war. Wilfried Philipps tritt seine Nachfolge an. Fotos: Vollmer

Harbarnsen (gka). Dr. Gerd-Uwe
Schönrock hatte in der Hauptversamm-
lung „seines“ Reitclubs viel Gutes zu be-
richten: allem voran von den Erfolgen
der Turnierreiter und den hervorragen-
den Ergebnissen bei den Kreismeister-
schaften.

Im vergangenen Jahr kamen nicht nur
wie gewohnt die meisten Vielseitigkeits-
Kreismeister aus Harbarnsen, auch bei
der Kreismeisterschaft des Spring-,
Dressur- und Mannschaftsreitens wurde
schon fast sensationell „abgesahnt“.

Außerdem nahmen mehrere Vereins-
mitglieder an diversen Landessichtungen
teil. Weiter er-
wähnt wurden
die erfolgrei-
chen eigenen
Turniere und
das Weih-
nachtsreiten.
Größte neue
Anschaffung
war die Be-
leuchtung des
Dressurplatzes.
Die erfolg-
reichsten Reiter
des vergange-
nen Jahres wur-
den mit insge-

samt 27 Gutscheinen belohnt, die sie für
unterschiedliche Lehrgänge einlösen
können.

Kassenwart und Kassenprüfer beschei-
nigten eine solide Kassenlage. Die Vor-
standswahlen verliefen alle einstimmig.
Gewählt wurden Dr. Gerd-Uwe Schön-
rock (Vorsitzender), Ingo Grote (stellver-
tretender Vorsitzender), Detlef Moch
(Schriftführer), Gerd Kaiser (Kassen-
wart), Linda Schönrock (Jugendwartin),
Martina Wadenpohl (Sportwartin), Jessi-
ca Schönrock (Ausbildungswartin),
Kerstin Rogge (Freizeitwartin) und Ar-
min Jaksch (Gerätewart).

Erfolgreiches Jahr für
die Harbarnser Reiter

Dressurplatz mit neuer Beleuchtung ausgestattet

Die erfolgreichsten Reiter bekamen Lehrgangs-Gutscheine.

Diekholzen (ara/r). Stabwechsel an
der Spitze des Tennisclubs Diekholzen:
Der amtierende Vorsitzende Achim
Hübner und der Kassenwart Rainer
Hartmann können aus beruflichen
Gründen ihre Arbeit für den Verein
nicht mehr fortführen. Dem neu ge-
wählten Vorstand gehören von jetzt an:
Vorsitzende Hannelore Lippinghof,
Zweiter Vorsitzender Wilfried Abel,
Kassenwart Hans-Joachim Holze,
Sportwart Hanns-Joachim Rogat und
Jugendwart Uwe Salland. Diese Perso-
nalien hakten nun die Teilnehmer der
jüngsten Jahresversammlung des Klubs
ab.

Das „Sportjahr 2008“ sei erfolgreich
verlaufen, hieß es. So etwa hielten die
1. Herren in der 1. Bezirksliga die
höchste Spielklasse. In der anstehenden
Saison will der TC neue Aktive mit Hil-

fe einer Schnuppermitgliedschaft ge-
winnen. Den Mitgliedern der anderen
Vereine in Diekholzen soll eine Spiel-
möglichkeit beim TC Diekholzen zu be-
sonderen Konditionen angeboten wer-
den

„Mit diesem Angebot wollen wir die
Verbundenheit mit den anderen Verei-
nen festigen“, sagte Lippinghof, „be-
stehende Doppelmitgliedschaften sol-
len die Freude am Tennis nicht durch
zu hohe Beiträge mindern“. Näheres
dazu ist auf der Homepage unter
www.tc-diekholzen.de nachzulesen.

Die Saisoneröffnung auf der Tennis-
anlage am Beustereck ist für Sonn-
abend, 25.April, um 14 Uhr geplant.
Der neue Vorstand des Vereins steht In-
teressierten an diesem Tag zur Verfü-
gung, um einen Einblick in den Verein
zu geben. 

Lippinghof nun beim Tennisclub am Ruder
Diekholzen: Achim Hübner gibt sein Vorstandsamt ab / TC will Verbundenheit mit anderen Vereinen festigen

Der neue TC-Vorstand: Sportwart Hanns-Joachim Rogat, Vorsitzende Hannelore Lippinghof,
Kassenwart Hans-Joachim Holze, Jugendwart Uwe Salland, Zweiter Vorsitzender Wilfried Abel.

Diekholzen (r). Zum 60-jährigen Be-
stehen im Jahr 2009 legt die Kolpingsfa-
milie so richtig los. Sie hat für den März
ein geballtes Programm zusammenge-
stellt. Das findet komplett im Katholi-
schen Gemeindehaus im Kirchweg statt.
Am Montag, 9. März, gibt es ein Treffen
der Seniorengruppe „der Prager Oster-
weg“ mit einem Diavortrag um 15 Uhr.
Um 19 Uhr trifft sich die Kolpingsju-
gend. Am Dienstag, 10. März, referiert
Pfarrer Werner Holst über Christentum
und Islam. Am Sonnabend, 14. März, fol-
gen um 17 Uhr eine Heilige Messe und ei-
ne Mitgliederversammlung. Am Freitag,
20. März, schließt sich ein Spiel- und
Klönabend an. Am Montag, 23. März,
trifft sich die Kolpingsjugend. Am fol-
genden Freitag beginnt um 19 Uhr ein
Filmabend: „Die letzten Tage der Sophie
Scholl“. Am Sonnabend, 28. März, sam-
melt die Kolpingsfamilie von 9 Uhr an
Altkleider. Der Erlös ist für Entwick-
lungsprojekte in Brasilien und die Ju-
gendarbeit im Bistum gedacht.

Kolpingsfamilie:
Großes Programm

Heere (lem). Verdiente Mitglieder des
Musikvereins Heere 1966 sind während
der Jahresversammlung gewürdigt wor-
den. Die Ehrungen standen im Mittel-
punkt der Versammlung. Für 40 Jahre
Mitgliedschaft wurden Kurt Garbrecht,
Klaus Feldmann und Lothar Kloos ge-
ehrt. Für 25 Jahre als aktiven Musiker
erhielt Dietmar Barsch eine Urkunde und
Auszeichnung. Ebenfalls mit Urkunden
geehrt wurden Jonathan und Dirk Lude-
wig. Vorsitzender Lothar Rath erwähnte
in seinem Jahresbericht 16 Termine, da-
von 14 Auftritte mit Instrumenten. Zu-
sätzlich gab es 30 Übungsabende.

Treue Heerer 
Musiker geehrt

Bockenem

Derneburg. Bis auf den letzten Platz
war das Glashaus besetzt, als der Vor-
sitzende des SPD-Gemeindeverbandes
Holle, Bernd Leifholz, die Gäste bei
einer Hilfsaktion begrüßte. Der Ge-
meindeverband und die Ratsfraktion
hatten auf Initiative von Horst-Gün-
ther Bode zu einem Matjesessen ein-
geladen. Das Motto: „Wir kochen, Sie
essen, gemeinsam helfen“. In diesem
Falle für den schwerkranken Lukas
aus Grasdorf, der an einem seltenen
Gen-Defekt leidet. „Uns ist klar, dass
wir mit Geld den Schmerz nicht lin-
dern, aber es hilft, das Leben von Lu-
kas und seiner Familie einfacher zu

gestalten“, so Leifholz. Abgesehen
von den rund 80 Gästen aus der Ge-
meinde Holle waren der Bundestags-
abgeordnete Bernhard Brinkmann,
der Landtagsabgeordnete Markus
Brinkmann sowie die bildungspoliti-
sche Sprecherin Frauke Heiligenstadt
als Gastreferentin dabei, um die Ak-
tion zu unterstützen. Nachdem die
Küche unter der Leitung des „Chef-
kochs“ und Bürgermeisters Klaus
Huchthausen die Matjesmahlzeit zu-
bereitet hatte, servierten die Ratsmit-
glieder Sven Wieduwilt, Klaus Schütz
und Bernd Leifholz (von links) das Es-
sen und versorgten die Gäste mit Ge-

tränken. Nach dem Dessert
blieben die meisten Teilneh-
mer noch sitzen, um den
Abend ausklingen zu lassen.
Bei der Abrechnung runde-
ten sie großzügig nach oben
auf. „Ein großer Dank ge-
bührt allen, die durch eine
Spende oder ihr Erscheinen,
zu dem Ergebnis von über
1800 Euro beitrugen“, sagte
Initiator Bode.

(hs)/Foto: Schlittenbauer

Matjes macht’s: 1800 Euro für kranken Lukas
Holle

Baddeckenstedt/Holle. Der Wohlden-
berger Landfrauenverein hat 500 Euro
aus dem Erlös des Kuchenverkaufs
von der Holler Gewerbeschau in Gras-
dorf dem Hospizhaus im Klinikum
Salzgitter-Bad gespendet. Diese Ein-
richtung arbeitet mit dem Hildeshei-
mer Palliativ-Stützpunkt zusammen.
Den symbolischen Scheck, den Ursula
Sanmann (Mitte) vom
geschäftsführenden
Vorstand des Hospiz-
hauses dankend an-
nahm, übergaben ihr
nun die Vorstandsmit-
glieder der Landfrauen,
Andrea Schulze, Hanni
Heilmann, Heidrun
Schaab und Ilse Fricke
(von links). In einem
„sehr einfühlsamen“

Gespräch und Rundgang durch die
Einrichtung stellte Sanmann das Hospiz
vor, das 2005 gegründet wurde und
Platz für acht Gäste hat, die in Einzel-
zimmern untergebracht sind. Da zehn
Prozent der Kosten von der Einrichtung
aufgebracht werden müssen, sei man für
jede Spende dankbar, sagte Sanmann.

(hs)/Foto: Schlittenbauer 

Landfrauen spenden 500 Euro für Hospizhaus


